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Be​nin

Si​tua​ti​on und Zu ​sam ​men​ar​beit

Kin ​der in Be ​ninUr​he ​ber​recht© Tho ​mas Ko ​eh ​ler/pho ​to ​thek.net

Der Über​gang von der so ​zia ​lis​ti ​schen Ein ​par​tei ​en ​herr​schaft zur De ​mo ​kra ​tie ver​lief in Be ​nin fried ​lich und galt als bei ​spiel ​haft in Afri ​ka. Doch das west​afri ​ka ​-
ni ​sche Land setzt not​wen ​di ​ge Re​for ​men, wel ​che die Wirt​schaft an ​kur​beln und die Ar ​mut der Be ​völ ​ke ​rung ver ​rin ​gern sol ​len, nur lang ​sam um. Vor al ​lem
dem öf​fent ​li ​chen Fi ​nanz​sys​tem man ​gelt es an Leis ​tungs ​fä ​hig ​keit und Trans ​pa ​renz. Ein am ​bi ​tio ​nier ​ter Ak​ti ​ons ​plan zur Ver ​bes ​se ​rung des öf​fent ​li ​chen Fi ​-
nanz ​ma ​nage ​ments hat noch nicht aus ​rei ​chend an Fahrt ge ​won ​nen.

Wirt​schaft​lich ist Be ​nin stark von sei ​nem gro ​ßen Nach ​bar​land Ni​ge ​ria ab ​hän ​gig. Der Gro ​ß​teil al ​ler im Ha ​fen von Co ​to ​nou um​ge ​schla ​ge ​nen Wa ​ren stammt
aus Ge ​schäf​ten mit Ni ​ge ​ria. Auch für Ni ​ger, Bur​ki ​na Fa​so und Ma ​li ist Be ​nin ein wich ​ti ​ges Tran ​sit​land. Ben ​ins Wirt​schaft ba ​siert da ​her stark auf dem Han ​-
del in den Hä​fen. In Co ​to ​nou hat sich zum Bei ​spiel der grö ​ß​te Ge ​braucht​wa ​gen ​markt West​afri ​kas ent​wi ​ckelt. Fast die Hälf​te der Steu ​er​ein ​nah ​men des
ben ​i ​ni ​schen Staa ​tes sind Zoll ​ab ​ga ​ben, die grö ​ß​ten ​teils in Hä ​fen an ​fal ​len.

Ein mit Baum​wol ​le be​la ​de ​ner LKW in Be ​ninUr​he ​ber​recht© Tho ​mas Ko ​eh ​ler/pho ​to ​thek.net

Die zwei ​te wich ​ti ​ge Säu ​le der Wirt​schaft in Be ​nin ist die Land ​wirt​schaft. Sie trägt ein Vier ​tel zum Brut​to ​in ​lands ​pro ​dukt bei und ihr mit Ab ​stand wich ​tigs ​tes
Ex​port​pro ​dukt ist Baum​wol ​le. Auf dem Welt​markt für die ​se Na ​tur ​fa ​ser spielt Be ​nin al​ler​dings ei ​ne un​ter ​ge ​ord ​ne ​te Rol ​le; die Baum ​woll ​bau ​ern im Land ha ​-
ben kaum Mög ​lich ​kei ​ten, mit gro ​ßen und hoch ​sub ​ven ​tio ​nier​ten Pro ​du ​zen ​ten in an ​de ​ren Staa ​ten zu kon ​kur ​rie ​ren. Da ​zu kom​men noch in ​ter ​ne Pro ​ble ​me,
zum Bei ​spiel bei der Auf​be ​rei ​tung und Wei ​ter ​ver​ar​bei ​tung des Roh ​pro ​duk​tes.

In der Land ​wirt​schaft ar ​bei ​ten mehr als zwei Drit​tel der Be ​völ ​ke ​rung. Da die Ein ​woh ​ner ​zahl Ben ​ins schnell wächst (2014: 2,65 Pro ​zent), müs​sen sich im​-
mer mehr Men ​schen ih ​ren Le ​bens​un ​ter ​halt auf den Fel​dern oder im in ​for ​mel ​len Dienst​leis ​tungs ​sek ​tor der we ​ni ​gen gro ​ßen Städ ​te er ​wirt​schaf​ten. Die vie ​-
len in der Schat​ten ​wirt​schaft Tä ​ti ​gen ha​ben kaum ei ​ne Chan​ce, in ein for ​mel ​les Ar​beits​ver​hält​nis zu wech ​seln. Die In ​dus ​trie Ben ​ins ist nur schwach ent​wi ​-
ckelt und kon ​zen ​triert sich vor al ​lem auf Ze ​ment​her​stel ​lung, Baum​woll ​ent​kör ​nung und Holz​ver​ar​bei ​tung.

Be ​nin be​müht sich um aus ​län ​di ​sche In ​ves​to ​ren und ver ​weist da ​bei auf sei ​ne sta ​bi ​le po​li ​ti ​sche La ​ge und die Mit​glied ​schaft in re ​gio ​na ​len Wirt​schafts ​ge ​-
mein ​schaf​ten. So hat​te Be ​nin 2012 den Vor​sitz in der Afri ​ka ​ni ​schen Uni ​on in​ne und ge​hört der Wirt​schafts​ge ​mein ​schaft West​afri ​ka ​ni ​scher Staa ​ten (ECO​-
WAS) so ​wie der West​afri ​ka ​ni ​schen Wirt​schafts- und Wäh ​rungs​uni ​on (UEMOA) an. Der "Do ​ing Busi ​ness Re ​port 2015" der Welt ​bank
../../../../service/glossar/W/weltbank.html

zeigt, dass sich das In ​ves​ti ​ti ​ons​kli ​ma ver​bes​sert hat: Be ​nin steht auf Platz 151 von 189 Län ​dern. Dies geht vor al ​lem auf ei ​ne Ver​bes ​se ​rung der Ha ​fen ​in ​-
fra ​struk​tur in Co ​to ​nou zu ​rück. In ​ves​to ​ren wer​den je​doch wei ​ter ​hin durch Kor​rup ​ti ​on, Rechts ​un ​si ​cher ​heit, ei​ne leis​tungs ​schwa ​che Ver ​wal ​tung so ​wie feh​len ​-
de In​fra ​struk​tur, vor al ​lem in den Be ​rei ​chen En ​er​gie und Te​le ​kom​mu ​ni ​ka ​ti ​on, ab​ge ​schreckt.

Im Kor​rup ​ti ​ons​wahr​neh ​mungs​in ​dex 2014 der Nicht​re ​gie ​rungs​or​ga ​ni ​sa ​ti ​on Trans​parency In ​ter ​na ​tional·​konn ​te sich Be ​nin in den ver​gan ​ge ​nen Jah ​ren ver​-
bes​sern und wird auf Platz 80 von 175 Staa ​ten ge ​führt (2012: Platz 94)

http://www.bmz.de/de/service/glossar/W/weltbank.html
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Ar​muts​be​kämp ​fung

Trotz ei ​nes mas​si ​ven En ​ga ​ge ​ments der Ge ​ber ist es in den ver​gan ​ge ​nen Jah ​ren nicht ge ​lun ​gen, die Ar ​mut in Be ​nin deut​lich zu ver ​rin ​gern. Das ho ​he Be ​-
völ ​ke ​rungs​wachs​tum von rund 2,7 Pro ​zent er ​schwert Er​fol ​ge in die​sem Be ​reich. Et​wa ein Drit​tel der Be ​völ ​ke ​rung lebt un ​ter der Ar​muts​gren ​ze. Auf dem ak ​-
tu ​el ​len In​dex der mensch ​li ​chen Ent​wick​lung (HDI
../../../../service/glossar/I/index_hdi.html

) nimmt das Land Platz 163 von ins ​ge ​samt 189 Staa ​ten ein.

Seit 1999 setzt die Re ​gie ​rung ih ​re Po ​li ​tik zur Re ​du ​zie ​rung der Ar​mut im Rah ​men na ​tio ​na ​ler Pro ​gram​me um. 2011 ver ​ab ​schie ​de ​te Be ​nin sein drit​tes Stra ​te ​-
gie ​pa ​pier zur Re ​du ​zie ​rung der Ar​mut (Stra ​té ​gie de Crois​sance pour la Reduc​tion de la Pau ​vreté, SCRP). Dar​in be​kräf​tigt die Re ​gie ​rung ih ​re Ent​schlos​sen ​-
heit, die Ar​muts​be ​kämp ​fung im Sin ​ne der Mill ​en ​ni ​ums​ent​wick​lungs​zie ​le
../../../../service/glossar/M/millenniumsentwicklungsziele.html

ins Zen ​trum ih ​rer Po ​li ​tik ​ge ​stal ​tung zu stel ​len. Ers​te Ver ​bes​se ​run ​gen gab es bis ​her in den Be ​rei ​chen Ge ​sund ​heit, Bil ​dung und Was​ser​ver ​sor​gung.

Um die Ar​mut trotz der ho ​hen Be ​völ ​ke ​rungs​zu ​nah ​me zu ver​rin ​gern, wä ​re ein Wirt​schafts​wachs ​tum von min ​des ​tens sie ​ben Pro ​zent nö ​tig. In den ver​gan ​ge ​-
nen Jah ​ren lag es je ​doch le ​dig ​lich zwi ​schen 3,3 und 6,5 Pro ​zent. Für die nächs ​ten Jah ​re wer ​den rund fünf Pro ​zent er ​war​tet.

Der Über​gang zu ei ​ner am Markt ori ​en ​tier ​ten Wirt​schaft ist noch nicht ge ​lun ​gen – vie ​le wich ​ti ​ge Un​ter ​neh ​men in den Be ​rei ​chen Elek ​tri ​zi ​tät, Te ​le ​kom​mu ​ni ​-
ka ​ti ​on, Baum​wol ​le und Schiffs​we ​sen wer​den staat​lich ge ​lenkt. Po ​si ​tiv ent​wi ​ckelt hat sich die in ​zwi ​schen pri ​va ​ti ​sier​te und Ge ​win ​ne er​zie ​len ​de Ze​ment​bran ​-
che. Bis En ​de des Jahr ​zehnts sind weit​ge ​hen ​de Pri ​va ​ti ​sie ​run ​gen der Staats ​be ​trie ​be vor ​ge ​se ​hen.

Zu den wich ​ti ​gen Auf​ga ​ben der Re ​gie ​rung ge ​hört auch die Ver ​bes​se ​rung der Bil ​dungs ​si ​tua ​ti ​on. Fast 60 Pro ​zent der Men ​schen in Be ​nin sind An ​alpha ​be ​-
ten. Seit der Grund ​schul ​be ​such kos​ten ​los ist, hat sich die Ein ​schu ​lungs​ra ​te deut ​lich er ​höht, sie liegt mitt​ler​wei ​le bei 95 Pro ​zent. Al ​ler​dings bre ​chen et​wa
29 Pro ​zent al ​ler Kin ​der die Grund ​schu ​le vor​zei ​tig ab, vor al ​lem vie ​le Mäd ​chen. Die Qua ​li ​tät der schu ​li ​schen und auch der be ​ruf​li ​chen Bil ​dung muss wei ​ter ​-
hin ver​bes​sert wer ​den. Ge​mein ​sam mit an ​de ​ren Ge ​bern un ​ter ​stützt Deutsch ​land da​her Ben ​ins na ​tio ​na ​len Bil ​dungs ​plan.

Ent​wick​lungs​po​ten ​zia​le

 Ein Mit​ar​bei ​ter ei ​ner Baum​woll ​ent​kör​nungs​fa ​brik hält ei ​nen Korb mit Baum ​wol ​le.Ur​he ​ber​recht© Tho ​mas Ko ​eh ​ler/pho ​to ​thek.net

Ne ​ben dem Dienst​leis​tungs ​sek​tor bie ​tet be ​son ​ders die Land ​wirt​schaft Po ​ten ​zia ​le für die Ar ​muts​be ​kämp ​fung in Be ​nin. Des​halb hat die Re​gie ​rung ei ​ne
Land ​wirt​schafts​stra ​te ​gie ent​wi ​ckelt, de ​ren Haupt​ziel es ist, die Leis ​tungs ​fä ​hig ​keit die ​ses Wirt​schafts​sek ​tors zu stär​ken. Da ​durch soll die Er ​näh ​rung der Be ​-
völ ​ke ​rung ge ​si ​chert, die wirt​schaft​li ​che und so ​zia ​le Ent​wick​lung un​ter ​stützt und die Ar ​mut wirk​sam re ​du ​ziert wer ​den.

Vor al ​lem die wich ​ti ​ge Baum ​woll ​bran ​che – de ​ren Er ​lö ​se in den ver ​gan ​ge ​nen Jah ​ren zu ​rück​ge ​gan ​gen sind – soll künf​tig ge ​stärkt und un ​ter Ein ​be ​zie ​hung
der Pri ​vat​wirt​schaft re ​for ​miert wer​den. Deutsch ​land un​ter ​stützt die ​se Be ​mü ​hun ​gen im Rah ​men der bi ​la ​te ​ra ​len Zu​sam​men ​ar ​beit durch den Schwer ​punkt
Land ​wirt​schaft und die Son ​der​initia​ti ​ve EI​NEWELT oh ​ne Hun​ger. Durch das re ​gio ​na ​le Pro ​gramm "För​de ​rung der Baum ​woll ​wirt​schaft in Sub ​sa ​ha ​ra-Afri ​ka"
(Com​pet​i ​tive African Cot​ton Ini ​tia ​tive, COM ​PA​CI) un ​ter ​stützt das BMZ auch Bäue ​rin ​nen und Bau ​ern in Be ​nin. COMPACI hat ne ​ben der För​de ​rung des La ​-
bels für nach ​hal ​tig pro ​du ​zier​te Baum ​wol ​le "Cot​ton made in Africa" (CmiA) wei ​te ​re Zie ​le hin​sicht​lich der Di ​ver​si ​fi ​zie ​rung der land ​wirt​schaft​li ​chen Pro ​duk​ti ​on
in der Baum​woll ​re ​gi ​on, der Stei ​ge ​rung der Nah ​rungs​mit​tel ​pro ​duk​ti ​on und der Er​näh ​rungs ​si ​che ​rung der länd ​li ​chen Be ​völ ​ke ​rung.

Es gibt in Be ​nin zahl ​rei ​che Nicht​re ​gie ​rungs​or​ga ​ni ​sa ​tio ​nen
../../../../service/glossar/N/nichtregierungsorganisation.html

, de ​ren Ar​beit von der Re ​gie ​rung re ​spek​tiert wird. Als ei ​nem von we ​ni ​gen Län​dern Afri ​kas, be ​schei ​nig ​te die Or ​ga ​ni ​sa ​ti ​on "Free ​dom House" Be ​nin im Jahr
2014, vol ​le po​li ​ti ​sche Frei ​heit zu ge ​währ​leis​ten. Im Ran ​king der Pres​se ​frei ​heit von 2014 wur ​de Be ​nin aber nur als "teil ​wei ​se frei" ein ​ge ​stuft.

Schwer​punk ​te der deut​schen Zu​sam ​men​ar​beit

Bei Re ​gie ​rungs​ver ​hand ​lun ​gen im Sep ​tem ​ber 2016 hat Deutsch ​land für die Jah ​re 2017 bis 2019 ins ​ge ​samt 69,9 Mil ​lio ​nen Eu ​ro für die Ent​wick​lungs ​zu ​sam​-
men ​ar​beit mit Be ​nin zu ​ge ​sagt. Da ​von ent​fal ​len 25 Mil ​lio ​nen auf die fi ​nan ​zi ​el ​le
../../../../service/glossar/F/finanzielle_zusammenarbeit.html

und 43 Mil ​lio ​nen auf die tech ​ni ​sche Zu ​sam​men ​ar​beit
../../../../service/glossar/T/technische_zusammenarbeit.html

. 2015 wa ​ren Mit​tel in Hö ​he von 12,9 Mil ​lio ​nen Eu ​ro zur Mo ​der​ni ​sie ​rung ei ​nes Was ​ser ​kraft​werks und zur Fi ​nan ​zie ​rungs ​si ​che ​rung des Bio ​sphä ​ren ​re ​ser ​va ​-
tes Pend ​ja ​ri so ​wie 1,9 Mil ​lio ​nen Eu ​ro für Pro ​gram​me im Rah ​men der Son ​der ​initia​ti ​ve "EI​NEWELT oh ​ne Hun​ger" zu ​ge ​sagt wor ​den.

https://www.bmz.de/
http://www.bmz.de/de/service/glossar/I/index_hdi.html
http://www.bmz.de/de/service/glossar/M/millenniumsentwicklungsziele.html
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In 2016 wur ​de die Fort​füh ​rung fol ​gen ​der Schwer​punk​te der Ko ​ope ​ra ​ti ​on wur​den mit Be ​nin ver ​ein ​bart:

De ​zen ​tra ​li ​sie ​rung/Kom​mu ​nal ​ent​wick​lung
Land ​wirt​schaft
In ​te ​grier​tes Ma ​nage ​ment der Res ​sour​ce Was​ser, Trink ​was​ser- und Sa ​ni ​tär ​ver ​sor​gung

Ne ​ben die​sen Schwer​punk​ten en ​ga ​giert sich Deutsch ​land in den Be ​rei ​chen ma ​kro ​öko ​no ​mi ​sche Be ​ra ​tung, Grund ​bil ​dung und En ​er​gie ​ver ​sor​gung.

De ​zen​tra​li​sie​rung und Kom ​mu​nal ​ent​wick​lung

Frau ​en bei ei​ner Dorf​ver​samm​lung in Ko ​tok ​pa, Be ​ninUr​he ​ber​recht© Tho ​mas Ko ​eh ​ler/pho ​to ​thek.net

Die ehe​ma ​li ​ge Ko ​lo ​ni ​al ​macht Frank​reich hat vie ​le Spu ​ren in Be ​nin hin​ter ​las​sen. So war der Staat nach fran ​zö ​si ​schem Vor ​bild zen ​tra ​lis ​tisch auf​ge ​baut. Re​-
for ​men zum Ab ​bau die​ses Zen ​tral ​staats sind ein ​ge ​lei ​tet. Die En ​de 2010 ge​star​te ​te Na ​tio ​na ​le De​zen ​tra ​li ​sie ​rungs- und De ​kon ​zen ​tra ​ti ​ons ​po ​li ​tik (PO​NA​DEC)
ist ein we ​sent​li ​cher Teil der lau ​fen ​den Ver​wal ​tungs ​re ​form und kommt Schritt für Schritt vor​an.

Mit die ​ser Po ​li ​tik wer​den den Kom​mu ​nen wich ​ti ​ge Kom ​pe ​ten ​zen vor al ​lem in den Be ​rei ​chen Grund ​bil ​dung, Ge​sund ​heit und Was​ser ​ver​sor​gung zu ​ge ​wie ​-
sen. Über​ge ​ord ​ne ​tes Ziel ist es, die Ar ​muts​be ​kämp ​fung wirk​sam zu un ​ter ​stüt​zen und ei ​ne mo ​der ​ne leis​tungs ​fä ​hi ​ge kom ​mu ​na ​le Selbst​ver​wal ​tung auf ​zu ​-
bau ​en. Bis​lang ver ​fü ​gen die Ge​mein ​den al​ler​dings nicht über aus​rei ​chen ​de Mit​tel, um ih ​re neu ​en Auf​ga ​ben be​wäl ​ti ​gen zu kön ​nen. Ein ​nah ​me ​quel ​len wie
lo ​ka ​le Steu ​ern und Ab ​ga ​ben wer​den ge​gen ​wär​tig erst er​schlos​sen. Im Jahr 2013 zeich ​ne ​te sich ein ers ​ter Er​folg ab: Die ge ​plan ​ten Über ​wei ​sun ​gen an
Kom​mu ​nen wur​den deut​lich er​höht.

Im Rah ​men der fi ​nan ​zi ​el ​len Zu​sam​men ​ar​beit wur​de durch ei ​nen In​fra ​struk​tur-Fonds für Mit​tel ​städ ​te (FI​VIS) un ​ter an ​de ​rem die Ein ​rich ​tung von Markt​plät​-
zen und -hal ​len so ​wie Ge​mein ​de ​ver​wal ​tungs ​ge ​bäu ​den ge​för ​dert. In ​zwi ​schen lau ​fen al ​le In​ves​ti ​tio ​nen in die kom ​mu ​na ​le Selbst​ver​wal ​tung über den na ​tio ​-
na ​len För​der​fonds für die Kom ​mu ​nen (FA​DeC). Der Fonds wird so ​wohl von der ben ​i ​ni ​schen Re ​gie ​rung als auch von ver ​schie ​de ​nen in​ter ​na ​tio ​na ​len Ge​-
bern, dar​un ​ter Deutsch ​land, ge​speist.

Die deut​sche tech ​ni ​sche Zu ​sam​men ​ar​beit be​rät 25 Kom ​mu ​nen, da​mit die ​se ih ​re Ka ​pa ​zi ​tä ​ten zur Selbst​ver ​wal ​tung ver ​bes ​sern und gu ​te Ba ​sis​dienst​leis​-
tun ​gen für die Bür ​ge ​rin ​nen und Bür​ger an ​bie ​ten kön ​nen. Dar​über hin ​aus wirkt das Vor ​ha ​ben durch sei ​ne In​ter ​ven ​tio ​nen auf na​tio ​na ​ler und prä ​fek ​to ​ra ​ler
Ebe ​ne auf das ge ​sam​te Land und be ​ein ​flusst die Rah ​men ​be ​din ​gun ​gen für lo ​ka ​le Ent​wick ​lung und De​mo ​kra ​tie. Zu ​dem wird die po ​li ​ti ​sche Teil ​ha ​be der Bür ​-
ger und Bür​ge ​rin ​nen an der lo ​ka ​len Ent​wick​lung so ​wohl auf Sei ​ten der Kom​mu ​nen, als auch auf Sei ​ten lo ​ka ​ler zi ​vil ​ge ​sell ​schaft​li ​cher Or ​ga ​ni ​sa ​tio ​nen ge​för ​-
dert.

Ein wei ​te ​res Er​geb ​nis ist der 2011 ge ​lun ​ge ​ne An ​schluss von 105 ent​le ​ge ​nen Dör​fern an das Strom ​netz der staat​li ​chen Elek ​tri ​zi ​täts ​ge ​sell ​schaft. Der ben ​i ​ni ​-
sche Strom​ver​sor​ger or​ga ​ni ​sier​te die plan ​mä ​ßi ​ge Durch ​füh ​rung. Das BMZ hat den Ka ​pa ​zi ​täts ​aus​bau des Strom​net​zes so ​wie die Ver​sor​gung mit er​neu ​er​-
ba ​ren En ​er​gi ​en un​ter ​stützt.

Land​wirt​schaft

Markt in Co ​to ​nou, Be ​ninUr​he ​ber​recht© Tho ​mas Ko ​eh ​ler/pho ​to ​thek.net

Die Land​wirt​schaft ist ent​schei ​dend für den Er ​folg der ben ​i ​ni ​schen Ar​muts​be ​kämp ​fungs ​stra ​te ​gie. Die deut​sche Un ​ter ​stüt​zung in die ​sem Sek​tor zielt dar ​auf

https://www.bmz.de/
https://www.bmz.de/


16.05.19, 11)58Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung - Benin - Situation und Zusammenarbeit

Seite 4 von 6http://www.bmz.de/de/laender_regionen/subsahara/benin/zusammenarbeit/index.html

ab, ih​re Leis ​tungs ​fä ​hig ​keit – un ​ter Be ​rück​sich ​ti ​gung von Um​welt- und Kli ​ma ​as ​pek ​ten – lan ​des ​weit zu stär ​ken und die Ar ​mut der Be ​völ ​ke ​rung zu sen ​ken.
Da ​zu soll die Pro ​duk​ti ​vi ​tät und Wett ​be ​werbs​fä ​hig ​keit der Land ​wirt​schaft ver ​bes ​sert wer​den. Au ​ßer ​dem soll ih ​re Pro ​dukt​pa ​let​te er ​wei ​tert wer​den, da​mit sie
in Zu​kunft we ​ni ​ger stark als bis​her vom Baum​woll ​an ​bau ab​hän ​gig ist.

Ka ​ri ​té ​baumUr​he ​ber​recht© Vi ​tel ​la ​ria pa ​ra ​do ​xa MS 6563 von Mar ​co Schmidt[1] - Ei ​ge ​nes Werk. Li ​zen ​ziert un ​ter CC BY-SA 3.0 über Wi ​ki ​me ​dia Com​mons –
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Vitellaria_paradoxa_MS_6563.JPG#/media/File:Vitellaria_paradoxa_MS_6563.JPG

Deutsch ​land un​ter ​stützt die Bau ​ern da ​bei, Pro ​duk​te wie Reis, Ge ​mü ​se, She ​a ​but​ter und Cas ​he ​w ​nüs ​se nicht nur für den Ei ​gen ​be ​darf zu pro ​du ​zie ​ren, son ​-
dern auch zu ver​mark​ten. Durch die Wei ​ter ​ver​ar​bei ​tung der land ​wirt​schaft​li ​chen Pro ​duk ​te wer ​den im Pri ​vat​sek​tor neue Ar ​beits​plät​ze ge ​schaf​fen, die vor al ​-
lem Frau ​en zu ​sätz​li ​che Ein ​kom​mens​quel ​len bie​ten.

Durch ei ​ne Ko ​ope ​ra ​ti ​on von öf​fent ​li ​chen und pri ​va ​ten Part​nern för​dert die GIZ
../../../../service/glossar/D/d_giz.html

Cas​he ​w ​bau ​ern in Be ​nin, Bur ​ki ​na Fa​so, Côte d’Ivo ​i ​re, Gha ​na und Mo ​sam​bik. Ziel der In ​itia​ti ​ve ist, die Ka ​pa ​zi ​tä ​ten zur Ver ​ar​bei ​tung von Cas ​he ​w ​nüs ​sen in
Afri ​ka zu er​wei ​tern, nach ​hal ​ti ​ge Lie​fer ​ket​ten auf ​zu ​bau ​en und die Or​ga ​ni ​sa ​ti ​on und Ko ​or ​di ​na ​ti ​on des ge ​sam​ten Sek ​tors zu ver​bes ​sern. Seit Be ​ginn des
Pro ​jekts im Jahr 2009 wur​de be​reits fast ein Drit​tel al ​ler afri ​ka ​ni ​scher Cas​he ​w ​bau ​ern ge ​schult.

Die Kom​mu ​nen wer​den be​ra ​ten, wie sie die Klein ​bau ​ern un ​ter ​stüt​zen kön ​nen, et​wa durch die In ​stand ​set​zung von Zu ​fahrts​stra ​ßen oder den Bau von lo ​ka ​-
len La​ger​häu ​sern. Neu ein ​ge ​rich ​te ​te länd ​li ​che Ein ​fach ​ka ​tas ​ter re ​geln die Ei ​gen ​tums- und Nut​zungs ​rech ​te in den Dör ​fern und beu ​gen Kon ​flik ​ten zwi ​schen
den ver​schie ​de ​nen Nut​zer​grup ​pen vor.

Im Rah ​men der Son ​der​initia​ti ​ve "EI​NEWELT oh ​ne Hun​ger" un ​ter ​stützt das BMZ Be ​nin mit drei zu ​sätz​li ​chen Pro ​gram​men:

Das Pro ​gramm "Er​näh ​rungs​si ​che ​rung" um​fasst Maß​nah ​men zur Er ​näh ​rungs- und Hy ​gie ​ne ​be ​ra ​tung für er​näh ​rungs ​ge ​fähr ​de ​te Haus ​hal ​te und be ​son ​ders
be ​trof​fe ​ne Be ​völ ​ke ​rungs​grup ​pen, wie Frau ​en und Klein ​kin ​der. Das ver​mit​tel ​te Wis ​sen soll da ​zu bei ​tra ​gen, dass Haus ​hal ​te bes ​ser in der La ​ge sind, auf der
Ba ​sis ih ​rer ver​füg ​ba ​ren Res​sour​cen die Er​näh ​rung ih ​rer Mit​glie ​der si ​cher​zu ​stel ​len.

Im Pro ​gramm" Grü ​ne In​no ​va ​ti ​ons​zen ​tren" sol ​len durch In ​no ​va ​tio ​nen der Agrar- und Er ​näh ​rungs ​wirt​schaft in länd ​li ​chen Ge ​mein ​den Ben ​ins die Ein ​kom​men
klein ​bäu ​er​li ​cher Be ​trie ​be, Be ​schäf​ti ​gung und die re ​gio ​na ​le Ver​sor​gung mit Nah ​rungs ​mit​teln ver ​bes ​sert wer​den. Im Zen ​trum des Vor​ha ​bens steht die För ​-
de ​rung von Bau ​ern ​ver​bän ​den, die auf re ​gio ​na ​ler Ebe ​ne die Bau ​ern und an ​de ​re Ak​teu ​re beim An ​bau von Reis und So ​ja und bei der Auf​zucht von Ge ​flü ​gel
und Wie​der​käu ​ern zur Stei ​ge ​rung der Pro ​duk​ti ​vi ​tät und Ein ​kom​men un ​ter ​stüt​zen.

Das Pro ​gramm "Bo ​den ​re ​ha ​bi ​li ​tie ​rung" un ​ter ​stützt Klein ​bau ​ern und -bäue ​rin ​nen bei der Um ​set​zung be ​währ ​ter Prak ​ti ​ken zur Bo ​den ​re ​ha ​bi ​li ​tie ​rung. Die Maß​-
nah ​men wer​den an die je​wei ​li ​gen agrar​öko ​lo ​gi ​schen Stand ​or​te an ​ge ​passt und tra ​gen zur Ver ​min ​de ​rung von Was ​ser- und Wind ​ero ​si ​on so ​wie zur Ver​bes ​-
se ​rung der Bo ​den ​struk ​tur und Bo ​den ​frucht​bar​keit bei. Um​welt- und Kli ​ma ​schutz​as ​pek ​te wer ​den in der ben ​i ​nisch-deut​schen Zu ​sam​men ​ar ​beit seit lan ​gem
be ​son ​ders be ​rück​sich ​tigt. Das Vor ​ha ​ben "An ​pas​sung der Land ​wirt​schaft an den Kli ​ma ​wan ​del" ver ​bes ​sert das Ma ​nage ​ment der na ​tür ​li ​chen Res​sour ​cen
ins​be ​son ​de ​re von Was​ser und Bo ​den in den vom Kli ​ma ​wan ​del be​trof​fe ​nen Ge​bie ​ten in Nord ​be ​nin.

Be ​reits seit 1996 un ​ter ​stützt Deutsch ​land das Bio ​sphä ​ren ​re ​ser​vat Pend ​ja ​ri im Nor ​den des Lan ​des. Durch die er ​folg ​rei ​che Ein ​be ​zie ​hung der Be ​völ ​ke ​rung
konn ​te ein für West​afri ​ka bei ​spiel ​haf​tes Mo ​dell zur Ver​wal ​tung und Nut ​zung der Schutz ​zo ​ne auf​ge ​baut wer​den. In Zu​sam ​men ​ar​beit mit der Welt​na ​tur ​-
schutz​uni ​on (IUCN) und der Welt​bank wird ei ​ne Um​welt​stif​tung auf ​ge ​baut, um den lang ​fris​ti ​gen Un​ter ​halt des Re ​ser​vats si ​cher ​zu ​stel ​len. Wei​te ​re Mit​tel sol ​-
len zu ​künf​tig aus nach ​hal ​ti ​gem Tou ​ris​mus hin ​zu ​kom​men.

In​te​grier​tes Ma ​nage​ment der Res​sour​ce Was ​ser, Trink​was​ser- und Sa ​ni​tär​ver ​sor​gung

Ge ​mein ​sam mit den ben ​i ​ni ​schen Part​nern wur​de das Ziel ver​ein ​bart, bis zum Jahr 2015 die Trink ​was ​ser​qua ​li ​tät und die hy ​gie ​ni ​schen Ver ​hält​nis ​se deut​lich
zu ver​bes​sern und min ​des​tens 75 Pro ​zent der Be ​völ ​ke ​rung Zu ​gang zu Trink ​was​ser zu er ​mög ​li ​chen. In die ​sem Be ​reich konn ​ten be ​reits deut​li ​che Fort​schrit​-
te er ​zielt wer​den. Be ​reits 2012 hat​ten 69 Pro ​zent der länd ​li ​chen Be ​völ ​ke ​rung und 85 Pro ​zent der Men ​schen, die in Städ ​ten le ​ben, Zu​gang zu sau ​be ​rem
Trink​was​ser. Das deut​sche En ​ga ​ge ​ment in die ​sem Sek ​tor hat da ​zu bei ​ge ​tra ​gen, dass zu ​sätz ​lich 300.000 Ein ​woh ​ner mit ei ​nem an ​ge ​mes ​se ​nen Trink​was ​-
ser​an ​schluss ver ​sorgt wer​den.

Im Mit​tel ​punkt des deut​schen Pro ​gramms steht die Stär ​kung der Ma ​nage ​ment​fä ​hig ​kei ​ten auf na ​tio ​na ​ler und kom ​mu ​na ​ler Ebe ​ne so ​wie der ver ​bes​ser​te Zu ​-
gang zur Sa ​ni ​tär ​ver​sor​gung, bei dem die bis​he ​ri ​gen Fort​schrit​te nicht zu ​frie ​den ​stel ​lend sind.

Die deut​sche Ent​wick​lungs​zu ​sam​men ​ar​beit dient zu ​dem dem Aus​bau und der Ver ​bes ​se ​rung der tech ​ni ​schen In ​fra ​struk​tur. In Städ ​ten wer ​den Lei​tun ​gen
er​neu ​ert und er​wei ​tert so ​wie neue Pum​pen in​stal ​liert. Das Was​ser wird an zen ​tra ​len Zapf​stel ​len aus​ge ​ge ​ben, wo die Be ​völ ​ke ​rung über Krank​hei ​ten in ​for ​-

http://www.bmz.de/de/service/glossar/D/d_giz.html
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miert wird, die durch ver ​un ​rei ​nig ​tes Was ​ser her​vor​ge ​ru ​fen wer ​den. In den Dör​fern wer ​den neue mit Fuß- oder Hand ​pum ​pen be​trie ​be ​ne Bohr- und Schacht​-
brun ​nen er​rich ​tet und de ​fek ​te Brun ​nen re ​pa ​riert. Auch sa ​ni ​tä ​re An ​la ​gen wer​den ge​baut – bis​her fehl ​ten sie in vie ​len Dör​fern. Die neue staat​li ​che Was ​ser​-
ge ​sell ​schaft wird da ​bei un​ter ​stützt, die Trink ​was​ser​ver​sor​gung ef​fi ​zi ​ent zu pla ​nen und die Qua​li ​täts ​prü ​fung des Was ​sers zu re ​geln. Künf​tig wird sich die
deut​sche Ent​wick​lungs​zu ​sam​men ​ar​beit be​son ​ders auf rand ​städ ​ti ​sche Ge ​bie ​te kon ​zen ​trie ​ren. Zu ​dem wird die na ​tio ​na ​le Hy​gie ​ne ​be ​hör ​de da​bei un​ter ​stützt,
ef​fek ​ti ​ve Hy​gie ​ne ​be ​ra ​tung bei den Nut ​zern durch ​zu ​füh ​ren.

Vi​deo

Stand ​bild aus dem Vi ​deo von der Rei ​se von Bun ​des​mi ​nis​ter Mül ​ler nach Be ​nin und To​goUr​he ​ber​recht© pho ​to ​thek.net

Vi ​deo ​be ​richt über die Rei ​se von Bun ​des​mi ​nis​ter Mül ​ler nach Be ​nin und To​go: Deutsch ​land will bei​de Län​der da ​bei un​ter ​stüt​zen, die Er ​näh ​rung zu si ​chern
und be​ruf​li ​che Per ​spek​ti ​ven zu schaf​fen. In der Haupt​stadt Ben ​ins er​öff​ne ​te Mi ​nis ​ter Mül ​ler ein Grü ​nes In ​no ​va ​ti ​ons ​zen ​trum.

In​for​ma​tio​nen

Sie​he auch

Bil ​der​ga ​le ​rie: Per​spek​ti ​ven vor Ort schaf​fen – Rei ​se von Mi ​nis​ter Mül ​ler nach Be ​nin und To​go zur Bil ​der​ga ​le ​rie - Link öff​net sich in ei ​nem neu ​en
Fens ​ter
../../../../mediathek/bildergalerien/index.php?openGallery=27484451

Mel ​dung 03.01.2016: Hun​ger be ​sei ​ti ​gen, Per​spek​ti ​ven schaf​fen – Bun ​des​mi ​nis​ter Mül ​ler reist vom 2. bis 5. Ja ​nu ​ar 2016 nach Be ​nin und To​go
../../../../presse/aktuelleMeldungen/2016/januar/160105_pm_Bundesminister-Mueller-reist-vom-02-bis-05-Januar-2016-nach-Benin-und-Togo/index.html

Mel ​dung 29.7.2014: Afri ​ka ​be ​auf​trag ​ter Gün ​ter Noo ​ke reist vom 27. bis zum 29. Ju ​li nach Co ​to ​nou (Be ​nin)
../../../../presse/aktuelleMeldungen/2014/juli/140729_pm_075_Afrikabeauftragter-reist-vom-27-bis-zum-29-Juli-nach-Cotonou-Benin-Guenter-Nooke-Die-Zivilgesellschaft-ist-ein-

wichtiger_Partner-der-New-Alliance-for-Food-Security-and-Nutrition/index.html

Grü ​nes In ​no ​va ​ti ​ons​zen ​trum Be ​nin
../../../../themen/ernaehrung/innovationen/gruene_innovationszentren/benin/index.html

The ​ma: Ar​mut
../../../../themen/armut/index.html

The ​ma: Was​ser
../../../../themen/wasser/index.html

The ​men ​por​tal Länd ​li ​che Ent​wick​lung und Er​näh ​rungs​si ​che ​rung
../../../../themen/ernaehrung/index.html

Bundesminister Müller – Reise nach Togo und Benin
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../../../../mediathek/publikationen/reihen/strategiepapiere/Strategiepapier367_04_2016.pdf
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EI​NEWELT oh ​ne Hun​ger ist mög ​lichNeu ​es Fens ​ter, PDF 1 MB, bar​rie ​re ​frei
../../../../mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/flyer/Booklet_hunger.pdf

01/2019 | pdf | 1 MB | 20 S. | bar ​rie ​re ​frei | EI​NEWELT oh ​ne Hun​ger ist mög ​lich Be ​stel ​len
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|
EI​NEWELT oh ​ne Hun​ger ist mög ​lich | Lö ​sungs​an ​sät​ze der deut​schen Ent​wick ​lungs ​po ​li ​tikNeu ​es Fens​ter, PDF 8,8 MB
../../../../mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie274_ernaehrung.pdf

12/2015 | pdf | 8,8 MB | 40 S. | EI​NEWELT oh ​ne Hun​ger ist mög ​lich Be ​stel ​len
../../../../mediathek/publikationen/warenkorb/index.php?ID=91546

|
De ​zen ​tra ​li ​sie ​rung und lo ​ka ​le Selbst​ver​wal ​tung
Falt ​blatt Neu ​es Fens​ter, PDF 327 KB, bar​rie ​re ​frei
../../../../mediathek/publikationen/archiv/reihen/infobroschueren_flyer/flyer/Dezentralisierung.pdf

10/2008 | pdf | 327 KB | 12 S. | bar ​rie ​re ​frei |
Die neue Afri ​ka-Po ​li ​tik des BMZ
Afri ​ka auf dem Weg vom Kri ​sen- zum Chan ​cen ​kon ​ti ​nentNeu ​es Fens​ter, PDF 1,2 MB, bar​rie ​re ​frei
../../../../mediathek/publikationen/reihen/strategiepapiere/Strategiepapier344_06_2014.pdf

04/2014 | pdf | 1,2 MB | 13 S. | bar ​rie ​re ​frei |
För ​de ​rung ei ​ner nach ​hal ​ti ​gen Land​wirt​schaft
BMZ-Stra ​te ​gie ​pa ​pier Neu ​es Fens​ter, PDF 2,1 MB, bar ​rie ​re ​frei
../../../../mediathek/publikationen/archiv/reihen/strategiepapiere/Strategiepapier327_03_2013.pdf

01/2013 | pdf | 2,1 MB | 24 S. | bar ​rie ​re ​frei |
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